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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Zum Titelbild
1. Apfelernte am 24.9.16 auf der Streuobstwiese Adling-
Dobelberg
Nach der Neuanpflanzung von 45 Obstbäumen auf der Streuobst-
wiese zwischen Adling und Dobelberg konnten in diesem Jahr 
erstmalig Äpfel geerntnet werden. Die auf der Streuobstwiese 
angepflanzten alten Apfelsorten trugen zum Teil schon viele 
Früchte, so dass die 13 Kinder - z.Tl. Patenkinder der Bäume- 
und 9 Erwachsene viel zu tun hatten bei der Apfelernte.

BN Ortsgruppe Glonn

wie jedes Jahr überprüfen 
wir vor allem im Frühjahr und 
Herbst den Bewuchs an öffent-
lichen Verkehrsflächen. Daher 
nutze ich dieses Vorwort und 
versuche den Sinn bzw. Nutzen 
dieser Vorgaben zu erläutern. 
Ziel dieser Regelungen und der 
ggf. notwendigen gemeindlichen 
Schreiben ist es, allen Verkehrs-
teilnehmern die Nutzung der 
öffentlichen Verkehrsflächen 
ohne Einschränkungen zu er-
möglichen und die Eigentü-
mer/Anwohner vor möglichen 
Schadensersatzansprüchen zu 
schützen. 

Nach  ak tue l l e r  Rege-
lung kommt ein Anwohner 
den Pflichten zum Baum- und 
Strauchschnitt nach, wenn der 
Bewuchs bei einem Gehweg bis 
zu einer Höhe von 2,5 Meter 
nicht über die Grundstücks-
grenze hinausragt. Die Höhe 
von 2,5 Metern ergibt sich aus 
der Tatsache, dass bei Regen 
oder Schnee die Äste tiefer 
hängen und auch dann Personen 
mit einem Regenschirm den 
Gehweg ungehindert benutzen 
wollen. Bitte beachten Sie auch 
die Grundstücksgrenze bzw. 

den Gehweg als Grenze des Be-
wuchses (nicht Grenze +x cm). 
Unsere ohnehin nicht zu breiten 
Gehwege sollten bei Regen und 
Schnee eine Begegnung (mit 
Kinderwagen) zulassen ohne 
nass zu werden. Leider ist dies 
aus baulichen Gründen nicht auf 
allen Gehwegen möglich. Auf 
den restlichen Gehwegen sollte 
die Nutzung nicht durch Be-
wuchs, der in den Verkehrsraum 
reicht, eingeschränkt werden.

Ähnlich verhält es sich mit 
dem Zurückschneiden des Be-
wuchses zum Straßenraum. Hier 
ist der Raum bis zu einer Höhe 
von 4,5 Metern über der gesam-
ten öffentlichen Verkehrsfläche 
vor Bewuchs freizuhalten. Ana-
log zum Gehweg ergeben sich 
die 4,5 Meter aus der Tatsache, 
dass bei Schneelast die Äste 
niedriger hängen und auch in 
dieser Situation die Nutzung des 
Straßenraums für alle Fahrzeuge 
möglich sein muss. 

Neben den Verkehrsräumen 
müssen auch die Verkehrszei-
chen freigehalten werden, damit 
diese von den Verkehrsteilneh-
mern beachtet werden können.

Wir bitten Sie diese Vor-

gaben einzuhalten. Unser Ziel 
ist es, dass weder Sie noch die 
Gemeinde Schadenersatz leisten 
muss. Daher weisen wir immer 
wieder auf diese Problematik 
hin. Weitere Informationen 
finden Sie im Internet unter htt-
ps://glonn.de bei „ Glonn – Di-
verses – Überhängende Bäume 
schneiden„.

Kurz vor der Adventszeit 
möchte ich auf die Advents- 
oder Weihnachtsmärkte bei 
uns hinweisen. In Glonn und 
direkter Umgebung gibt es 4 
Adventsmärkte, was in meinen 
Augen beachtlich ist. Los geht 
es am 1. Advent mit dem Markt 
beim Haflhof in Münster und am 
2. Adventswochenende finden 
3 Märkte (Glonn Marktplatz, 
Herrmannsdorf und Zinneberg) 
teilweise zeitgleich statt. Da-
durch haben Sie die Möglich-
keit die Märkte am Glonner 
Marktplatz, in Herrmannsdorf 

und Zinneberg mit einer klei-
nen Wanderung zu verbinden. 
Vor allem bei schönem Wetter 
können Sie, neben den Märk-
ten, auf einer Wanderung die 
wunderbare Natur genießen. 
Eine mögliche Wegstrecke 
führt vom Marktplatz über 
die Filzen bis zur Wurstfabrik 
nach Zinneberg und über Herr-
mannsdorf nach Wetterling 
zurück zum Marktplatz. Die 
detaillierte Wegbeschreibung zu 
dieser Wanderung finden Sie im 
Internet unter https://glonn.de 
bei „Glonn – Freizeit – Unsere 
Märkte“. Probieren Sie es aus! 
Sie werden einen schönen Tag 
haben und belohnen  dabei die 
Ausrichter der Märkte.

Ihr Josef Oswald
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Notizen aus dem Gemeinderat
Bekanntgaben:

1. Da Einwendungen zum öf-
fentlichen Sitzungsprotokoll 
vom 27.09.2016 seitens der 
GR-Mitglieder bis zur heutigen 
Sitzung nicht vorgebracht wur-
den, gilt diese Niederschrift als 
genehmigt.
2. Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 27.09.2016, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist 
Hier:
- Das nichtöffentliche Protokoll 
vom 26.07.2016 wurde geneh-
migt
- Hinsichtlich der Einheimi-
schenbindung im Zusammen-
hang mit der OAS Frauenreuth 
hat der Gemeinderat unter Auf-
lagen einer erweiterten Vermie-
tung an einheimische Bürger 
zugestimmt.
Notarurkunden:
- Der Marktgemeinderat stimmte 
dem Erwerb einer Teilfläche 
von 22 m² aus der FlNr. 43/1  
entlang des Grottenwegs zu.
- Der Marktgemeinderat stimmte 
einem grundbuchmäßigen Rang- 
rücktritt im Zusammenhang mit 
der Baufinanzierung von zwei 
Einheimischengrundstücken in 
Frauenreuth zu.
3. Von Seiten der Regierung 
von Oberbayern ist im Förder-
programm zum Breitbandausbau 
die Zustimmung zum sofortigen 
Maßnahmenbeginn erfolgt. Eine 
Förderzusage ist noch nicht 
eingegangen. Nach aktueller 
Planung wird es ab Anfang 2017 
konkrete Informationen für die 
Bevölkerung zum Breitband-
ausbau geben. Zwischenzeitlich 
laufen vorbereitende Arbeiten 
wie die Erfassung der Haushalte 
und eine mögliche Leitungsfüh-
rung. Hierzu ist u.a. auch ein 
Auto mit Dachkamera zur Er-
fassung unterwegs. Die deutsche 
Glasfaser sichert die Einhaltung 
des Datenschutzes zu und ver-
wendet die Daten ausschließlich 
für die Ausbauplanung.

4. Heute fand beim neuen Ze-
brastreifen in Höhe Bäckerei 
Winhart ein Ortstermin mit der 
Straßenverkehrsbehörde (LRA 
EBE, Hr. Ziegler) und dem 
staatl. Bauamt statt. 
Es wurde folgendes vereinbart:
• Die noch fehlende Beschil-
derung des Überwegs wird 
schnellstmöglich installiert
• Die versuchsweise -durch mo-
bile Leiteinrichtung verengte- 
Verkehrsführung hat sich nicht 
bewährt. Die Leiteinrichtung 
wurde abgebaut.
• Zum vorhandenen STOP-
Schild an der Einmündung wird 
in der Kastenseestraße in etwa 
50 m Entfernung eine Ankün-
digungsbeschilderung hierauf 
vorgenommen.
Bürgerfragezeit:
Es gab keine Anmeldungen 
hierzu.
Anfragen:
GR Reiser:
Am Baugebiet „nördlich der 
Rotter Straße“ wurde durch 
den Baustellenverkehr der Be-
reich zwischen Radweg und 
Staatsstraße in Mitleidenschaft 
gezogen. Nachdem die Er-
schließungsmaßnahmen mit dem 
Aufbringen der Feinplanie jetzt 
abgeschlossen werden, sollte der 
Bauträger zur Wiederherstel-
lung des vorherigen Zustands 
aufgefordert werden.
1. Bgm. Oswald:
Wird über das Bauamt veran-
lasst!
GR Hellriegel:
Die Straße „Am Bernesterfeld“ 
wird immer wieder von grö-
ßeren Fahrzeugen befahren, 
die dann große Probleme beim 
Wenden haben. Könnte man 
hier an der Einfahrt ein Schild 
„Sackgasse“ aufstellen.
Könnte man diese Straße nicht 
als „Spielstraße“ deklarieren?
1. Bgm. Oswald:
Mit der Frage zur Aufstellung 
eines „Sackgassen“-Schildes ist 
das Bauamt bereits befasst. Eine 
Deklaration als „Spielstraße“ 

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu

Seit über 60 Jahren in Glonn

Reparatur aller Fahrzeugtypen
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Klosterladen Zinneberg 
Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 17 Uhr
Tel. 08093-9087/ 71 oder 61

Notizen aus dem Gemeinderat
Bekanntgaben:

(= sog. „verkehrsberuhigter 
Bereich“) ist aus rechtlichen 
Gründen nicht möglich. Im 
Übrigen wird diese Straße fast 
ausschließlich von Anwohnern 
genutzt. Das schon einmal 
angefragte Aufbringen eines 
Symbol-Piktogrammes „Kin-
der“ auf dem Asphalt ist nicht 
vorgesehen, da dies relativ teuer 
ist und als Bezugsfall für andere 
Straßen gedeutet werden könnte.
GR Gerneth:
Laut Beschluss des GR aus letz-
ten Sitzung (Antrag der IRVG 
e.V.) werden künftig die Daten 
der kommunalen Verkehrsüber-
wachung veröffentlicht. Können 
in diesem Zusammenhang auch 
die Ergebnisse der Fahrzeugzäh-
lungen der sog. „elektronischen 
Zeigefinger“ bekannt gegeben 
werden?
1. Bgm. Oswald:
Dies ist prinzipiell möglich. In-
teressant dürften hier vor allem 
die Auswertungsergebnisse an 
den vier Hauptein- und Aus-
fahrtsstraßen sein. Eine Veröf-

fentlichung erscheint allerdings 
erst sinnvoll, wenn Zähldaten 
über die Dauer von mindestens 
einer Woche erhoben wurden.
GR Senckenberg:
Wann kommt die Angelegenheit 
„Baulandentwicklung im OT 
Haslach“ wieder auf die Tages-
ordnung einer GR-Sitzung.
1. Bgm. Oswald:
Voraussichtlich wird dies in der 
nächsten bzw. übernächsten GR-
Sitzung der Fall sein.
GR Senckenberg:
Die Straße von der Hauptstraße 
in Richtung Schießstätte ist auf 
der rechten Seite in schlechtem 
Zustand und bricht immer mehr 
ein.
1. Bgm. Oswald:
Wird in Augenschein genom-
men!
GR Jirsak:
Die Straßenlampe am Schmied-
berg bei HsNr. 5 ist defekt.
1. Bgm. Oswald:
Wird zur Reparatur angemeldet, 
soweit dies im Bauamt nicht 
schon geschehen ist. 

In dem umfangreichen Sport- 
und Kursangebot des WSV 
findet jeder/jede eine geeignete 
Sportart oder einen Trainings-
kurs von A wie Athletiktraining, 
F wie Faszientraining, G wie 
Gerätetraining, T wie Turnen 
oder Taekwondo bis hin zu Y 
wie Yoga oder Z wie Zumba.  
Gerade in der kommenden 
Winterzeit sind Bewegung und 
Sport besonders wichtig. Dabei 
geht es nicht nur um die rein 
körperlichen Aspekte, die für  
Mobilität und Stärkung des 
gesamten Bewegungsapparates 
eine Basis sind. Es geht auch um 
die positive Beeinflussung von 
Stoffwechsel und Herzaktivität 

WSV Glonn: 
Sportmöglichkeiten von A bis Z

sowie um die Verbesserung 
der Schlafqualität. Außerdem 
ist Sport ein wirkungsvolles 
Mittel gegen Langeweile oder 
Antriebslosigkeit – nur um hier 
einige der „angenehmen Begleit-
erscheinungen“ zu erwähnen. 
Die WSV Sportwelt bietet also 
nicht nur Sport von A bis Z für 
jedes Alter sondern sorgt auch 
für ein Stück mehr an Lebens-
qualität.
Gerne könnt Ihr bei uns ein Pro-
betraining - nach telefonischer 
Anmeldung unter 08093/2222 
bei Erika Brendl oder Silvester 
Neidhardt - vereinbaren. 

Euer Trainerteam der  WSV 
Sportwelt in Glonn

  

  

  

Version 
Marktschreiber -> 

Gewünschte 
Originalfassung -> 

- SKI SERVICE
- SNOWBOARD SERVICE
- BINDUNGSEINSTELLUNG
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Notizen aus dem Gemeinderat
Verkehrsüberwachung:

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Präsente 
zu Weihnachten

Ab 6.30 Uhr geöffnet!

Seit einigen Jahren hat der Markt Glonn ein Unternehmen mit der kommunalen Verkehrsüberwachung beauftragt. Ziel dieses 
Auftrages ist es die Polizei bei dem Überwachungsauftrag zu unterstützen. Der gemeindliche Überwachungsumfang beträgt für den 
fließenden Verkehr  monatlich ca. 10 Stunden und für den stehenden Verkehr ca. 5 Stunden. Momentan sind für die Überwachung des 
fließenden Verkehrs 23 Standorte genehmigt. Detaillierte Ergebnisse der gemeindlichen Verkehrsüberwachung finden Sie im Internet 
unter https://glonn.de bei „Gemeinde – Diverses – Kommunale Verkehrsüberwachung“. Damit Sie einen Eindruck von der Überwa-
chung bekommen, hier eine kurze Übersicht.

Kommunale Verkehrsüberwachung in Glonn 

Seit einigen Jahren hat der Markt Glonn ein Unternehmen mit der kommunalen Verkehrsüberwachung beauftragt. Ziel 
dieses Auftrages ist es die Polizei bei dem Überwachungsauftrag zu unterstützen. Der gemeindliche Überwachungsumfang 
beträgt für den fließenden Verkehr  monatlich ca. 10 Stunden und für den stehenden Verkehr ca. 5 Stunden. Momentan 
sind für die Überwachung des fließenden Verkehrs 23 Standorte genehmigt. Detaillierte Ergebnisse der gemeindlichen 
Verkehrsüberwachung finden Sie im Internet unter https://glonn.de bei „Gemeinde – Diverses – Kommunale 
Verkehrsüberwachung“. 

Damit Sie einen Eindruck von der Überwachung bekommen, finden Sie hier eine kurze Übersicht: 

Messstandort Zeitraum Zulässige 
Höchstgesch
w. 

Anzahl 
Fahrzeuge 

Anzahl 
Verstöße 

 
Verstöße 

Höchst-
geschw. 

Münchner Str., 
Mühlthal 

Mo 8.8. 
11:10 – 14:10 

50 km/h 487 58 11,9 % 67 km/h 

Rotter Str. Di 30.8. 
14:47 – 17:47 

50 km/h 862 65 7,5 % 81 km/h 

Zinneberger Str. Di 11.8. 
17:14 – 18:10 

50 km/h 312 9 2,9 % 65 km/h 

Lena Christ Str. Di 11.8. 
16:10 – 17:00 

30 km/h 25 1 4% 38 km/h 

Klosterweg Mo 25.7. 
7:05 – 8:00 

30 km/h 79 0 0 - 

Prof-Lebsche Str. Mo 25.7. 
06:00 – 06:50 

50 km/h 135 0 0 - 

Kastenseestr. Di 12.7. 
10:30 – 11:20 

50 km/h 325 6 1,8 % 66 km/h 

Westerndorf 
Ortsdurchf. 

Di 12.7. 
11:36 – 12:30 

100 km/h 202 1 0,5 % 112 km/h 

Kreuz (EBE 14) Di 8.7. 
11:57 – 14:57 

100 km/h 862 3 0,3 % 138 km/h 

Herrmannsdorf, 
Ortsd. EBE 14 

Di 5.7. 
10:45 – 13:45 

50 km/h 335 12 3,6 % 69 km/h 
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1. Angebot eines Mitta-
gessens:
Frau Aneski kocht viermal die 
Woche (Mo – Do) für Schüler, 
die nachmittags Unterricht ha-
ben, die Musikschule besuchen 
oder sonst nicht versorgt wären.
Selbstverständlich können auch 
Grundschüler sich anmelden.
Man bestellt für die darauffol-
gende Woche vor und bezahlt 
bei Bestellung 4.- € pro Mahl-
zeit.

2. Einrichtung zweier 
Lern-AGs am Montag und 
Dienstag Nachmittag
Die Schüler der 5. – 9. Klasse 
lernen hier, wie sie das Ler-
nen sinnvoll organisieren und 
sich richtig auf Probearbeiten 
vorbereiten. Sie werden von 
MS-Lehrern betreut, können 
nachfragen und sich Unverstan-
denes erklären lassen.

3. Sport nach Eins in Zu-
sammenarbeit mit den Glon-
ner Vereinen
Den SchülerInnen der 7. Klasse 
bietet der ASV im Rahmen des 
differenzierten Sportunterrichts 
am Nachmittag die Möglichkeit, 
ein kostenloses Tischtennis- und 
Tennis-Training zu absolvieren.
Der WSV ermöglicht die eben-
falls kostenlose Teilnahme an 

Mittelschule Glonn:
Viele Neuerungen

einem gesundheitsorientierten 
Fitness-Programm.  Im Winter 
kommt ein Skilanglauf-Training 
dazu, Ausrüstung kann ausgelie-
hen werden.

4. Selbstkompetenz-Kurs 
für SchülerInnen der 5. - 7. 
Klasse
Ab April wird dieser kosten-
lose Kurs angeboten, der den 
Kindern vermitteln soll, wie sie 
gehen, stehen, sich vor einer 
Gruppe präsentieren.  Anhand 
eigener Geschichten werden un-
ter Anleitung des Schauspielers 
Michael J. Lieb Rollenspiele 
und Spielszenen entwickelt 
und vorgetragen.  Das Motto 
des Kurses lautet:  Eigene Ge-
schichten, die stark machen.

5. Besonders wichtig:  
Gründung eines Fördervereins
Wir hätten für unsere Schule 
sehr gern einen Förderverein, 
der es uns ermöglichen könnte, 
den Kindern weitere Angebote 
zu machen. Dabei denken wir 
an so einfache Dinge wie die 
finanzielle Unterstützung von 
Familien bei Klassenfahrten, 
aber natürlich auch an weitere 
musische Angebote, Hilfen zur 
beruflichen Orientierung der 
Schüler und und und…

	           Suzanne Raehmel

Frau Aneski kocht mit Hingabe für die Schüler.		    Foto: Schule

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

Maschinenverleih

Baumaschinen
Handgeräte
Gartengeräte
Transportservice

Stefanie Obermüller • Frauenreuth 11 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 4351 • info@mos-maschinen.de • www.mos-maschinen.de

CURT REGNER 
(HP, OSTEOPATH(BAO), PT)

  
 

Steinbruchweg 3, 85625 Glonn
Tel:  +49 . 8093 . 5500 
Mail: info@praxis-regner.de 
Web: www.praxis-regner.de

PRIVATPRAXIS  
FÜR OSTEOPATHIE, NATURHEILKUNDE  
UND PHYSIOTHERAPIE

marktschreiber_regner_0116.indd   1 28.01.16   14:47
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HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Unsere Kirche ist eine leben-
dige Gemeinde – Gedanken nach 
dem Besuch von Weihbischof 
Bernhard Haßlberger

„Die katholische Pfarrge-
meinde Glonn mit den Kuratien 
Berganger und Antholing ist 
eine lebendige Gemeinde.“ 
Diese Außensicht des Weihbi-
schofs, am Ende des Visitati-
onstags, hat uns natürlich alle 
gefreut. So etwas gesagt zu 
bekommen tut wohl und die 
meisten in unserer Pfarrgemein-
de wissen, bei uns läuft es gut. 
Solche Aussagen machen aber 
auch nachdenklich über das, 
was über unsere Pfarrgemeinde 
hinaus, in der Kirche geschieht. 
Was ist unser Bistum und unsere 
Kirche im Ganzen eigentlich für 
mich? Die Medien beschreiben 
nur die Skandale, die Konflikte 
und die Zahlen der Kirchenaus-
tritte. Guten Nachrichten gibt 
man wenig Platz. 

Schauen wir also von un-
serer Gemeinde weg auf unser 
Erzbistum. Auch wenn es mir in 
meinem täglichen Arbeitsleben 
bisher nicht bewusst wurde, hat 
die Kirche eine starke Präsenz 
in der Gesellschaft. Der Blick 
auf die Internetseite unseres 
Erzbistums zeigt beeindru-
ckende Zahlen. Hier werden 
fast 1000 Priester gezählt und 
ebenso viele Diakone und Ge-
meindereferenten. 15000 Men-
schen sind allein im kirchlichen 
Dienst und weit über 100.000 
Menschen ermöglichen in den 
verschiedensten Bereichen ein 
lebendiges Kirchen-Gemeinde-
leben. Es ist schön zu wissen, 
egal wo ich bin, es sind immer 
aktive, gläubige Christen um 
mich herum. 

Welche Rolle hat dann die 
Kirche als Weltkirche für mich? 
In der sommerlichen Urlaubszeit 
konnten viele ganz persönlich 
erleben, wie unsere Kirche eine 
einzigartige, weltweite Gemein-
schaft ist, ohne Ländergrenzen. 
Ein Kirchengebäude ist auf der 

ganzen Welt ein vertrauter Ort. 
Egal wie laut die Stadt ist, die 
Kirche ist immer ein Zufluchts-
ort der Stille an dem sich Kraft 
tanken lässt. Und auch einen 
Gottesdienst mitzufeiern ist ganz 
leicht. Man mag die Gebete in 
Landessprache nicht verstehen 
oder laut mit beten können, aber 
innerlich ist man immer an der 
richtigen Stelle. Mit der Kirche 
ist man sprichwörtlich auf der 
ganzen Welt Zuhause. Natürlich 
gibt es auch die Kirche als Hilfs- 
organisation. Die bekannteste 
Rolle der Weltkirche ist es, der 
Not in der Welt eine Stimme 
zu geben. Und ganz oft ist die 
Kirche auch Anwalt der kleinen 
Leute gegen die wirtschaftlichen 
Interessen in ihrem Land. Es 
gibt viele Organisationen, die 
mit Spenden Gutes tun auf der 
ganzen Welt. Die Kirche er-
möglicht auch ungewöhnliche 
Wege. Bei uns ist es z.B. die 
Aktion Minibrot. Hier haben 
wir die Möglichkeit direkt von 
Glonn aus die Arbeit der Garser 
Missionsschwester Roswitha in 
Bolivien zu unterstützen. Und so 
verbindet sich das Leben unserer 
Pfarrgemeinde mit der großen 
Kirche. Besonders deutlich wird 
das, wenn sie eine Kirche für 
die Liebe und für den Frieden 
in der Welt ist.

„Friede sei mit Euch“, so 
hören wir es im Gottesdienst 
und mit „Friede sei mit Dir“ 
geben wir es an unseren Bank-
nachbarn weiter. Der Teil des 
Gottesdienstes in dem wir am 
intensivsten mit anderen Gläu-
bigen Kontakt haben, gilt dem 
Frieden.Der Frieden ist ganz 
zentral in unserem Glauben. 
Und auch hier verbindet sich das 
was in unserer Pfarrgemeinde 
geschieht, mit dem was die 
Weltkirche tut.

So ist die Kirche im Großen, 
wie sie im Kleinen ist. 

Johannes Schwarzer, 
Kath. Pfarrgemeinderat 

in Glonn

Kirche vor Ort:
Lebendige Gemeinde

Hausgemachte 
Confiserie Nikoläuse
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immed. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

MICHAEL P. GERSTNER
RECHTSANWALT 
OBERLANDESANWALT A.D.

Allgemeines Zivilrecht • Familien- und Erbrecht
Verkehrs- und Versicherungsrecht • Miet- und Baurecht

Öffentliches Recht (Bau-,Beamten-,Schul-,Hochschulrecht)

Termine nach Vereinbarung
Eichenweg 1 • Haslach • 85625 Glonn

Tel. 08093 / 2086 • Fax 08093 / 90 59 500 • ra.m.gerstner@gmail.com

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax08093-9022773
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 
S t e u e r b e r a t u n g 

für Unternehmen & Privatpersonen
Buchhaltung|Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s | B i l a n z

Im November 2016 feiern 
die Herrmannsdorfer Landwerk-
stätten ihr 30 jähriges Jubiläum. 
Im Laufe der Unternehmensge-
schichte haben sich die Herr-
mannsdorfer Landwerkstätten 
zu einem bundesweit bekannten 
Vorzeigebetrieb der Öko-Land-
wirtschaft und handwerklichen 
Lebensmittelproduktion entwi-
ckelt. 

Der Startschuss fiel 1986 
mit dem Erwerb von Gut Herr-
mannsdorf. Betriebsgründer 
Karl Ludwig Schweisfurth, 
früherer Besitzer des Fleischwa-
renherstellers Herta, setzte dabei 
auf artgerechte Tierhaltung, tra-
ditionelle Handwerkskunst und 
eine eigene, regionale Vermark-
tung. Dies war der Garant für 
den Erfolg, der in den folgenden 
Jahren entstandenen Werkstät-
ten: Warmfleisch-Metzgerei, 
Natursauerteig-Bäckerei, Na-
turtrüb-Brauerei, Rohmilch-
Käserei, Spezialiätenküche,  
Wirtshaus zum Schweinsbräu 
und Schnapsbrennerei. 

Auch für inzwischen über 
hundert Bio Bauern, meist aus 
der Region, sind die Herr-
mannsdorfer Landwerkstätten 
seit 30 Jahren ein  verlässlicher 
Partner und fördern so auch die 
Entwicklung regionaler Wert-
schöpfung. 

Seit 1996 führt der Gründer-
sohn Karl Schweisfurth das Un-
ternehmen. Nach wie vor zählt 
die Schweinezucht und -mast 

zum Kernbereich des Unterneh-
mens. Neben der hier geleisteten 
Pionierarbeit im Bereich Zucht 
und Haltung, zählt die Aufzucht 
von Zweinutzungshühnern, bei 
denen die Hennen Eier legen 
und die Hähne gute Mastgockel 
werden, sowie das in den letz-
ten Jahren eigens aufgebaute 
bayrische Bio-Soja-Netzwerk zu 
den wichtigen Entwicklungen. 

Die eigene Vermarktung der 
in den Herrmannsdorfer Werk-
stätten und in der Bio-Landwirt-
schaft erzeugten Produkte ist ein 
wesentlicher Erfolgsfaktor des 
Unternehmens. „Wir wollen 
kein Preisdiktat wie im konven-
tionellen Handel üblich. Durch 
die Vermarktung über eigene 
Filialen und den guten Bio-
Fachhandel können wir unsere 
Lebens-Mittel zu fairen Preisen 
für die Bauern, die Handwerker 
und die Kunden anbieten“, so 
Karl Schweisfurth.

Mittlerweile beschäftigen die 
Herrmannsdorfer Landwerkstät-
ten knapp 200 Mitarbeiter. Im 
vergangenen Jahr konnte ein 
Umsatz von knapp 20 Millionen 
Euro erwirtschaftet werden.

Um Interessierten einen 
Einblick in die alltägliche Arbeit 
in Bäckerei, Käserei, Brauerei 
und Schweinehaltung zu ermög-
lichen gibt’s jeden Samstag (im 
Winter 14-tägig ) kostenlose 
Führungen. Mehr Infos: www.
Herrmanndorf.de.

red

30 Jahre Herrmannsdorfer Landwerkstätten:
Bio Pionier feiert

Ein absoluter Gewinn für Glonn: Die Herrmannsdorfer Landwerkstätten.
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

Schloss Zinneberg, ein 
Ortsporträt in 12 plus 1 Bil-
dern. Die alljährliche Kalender-
arbeit des Künstlers Wolfgang 
Lammerding ist dieses Mal mo-
nothematisch gestaltet. Schloss 
Zinneberg diente ihm als Motiv 
und Vorlage zum 2017er Ka-
lendarium.

Schon der Titel gewährt 
einen besonderen Blick auf die 
klösterliche und seit vielen Jah-
ren weltlich aktive Liegenschaft, 
die über die Ortschaft Glonn 
wacht und thront. Von der 
„Filzn“ Richtung Moosach aus, 
irgendwo am Schrannen- oder 
„Schrana“-Bach, wie die Glon-
ner ihn nennen, aufgenommen, 
wirft das Bild einen Blick in die 
Vergangenheit. 

Der ansteigende Hang noch 
weniger hoch bewachsen als 
heute, erkennt man von unten 
den vielschichtigen Gebäude-
komplex mit seinen Türmchen, 
Spitzen, Fenstern und namens-
gebenden Zinnen. Der Auskunft 
Lammerdings zufolge, stellte 
ihm Bürgermeister Oswald das 
zugrundeliegende Schwarz-
weißfoto zur Verfügung, nach 
dem er in seiner ihm eigenen, 
typischen Art das Motiv in Far-
be umsetzte.  

Auf seinem weiteren Weg 
durch die Zinneberger Gefil-
de entdeckte und malte der 
Künstler Ecken, Winkel und 
Ansichten, die zu einer per-
sönlichen Inaugenscheinnahme 
geradezu anstiften. Seien es 
Skulpturen am Wegesrand, der 
Weg, Vorplatz und der Eingang 
zum Klosterladen, ein Detail 
eines Brunnen-Ensembles im 
Klostergarten, ein – öffentlich 
nicht zugänglicher – Turm, 
der ein beeindruckendes Trep-
penhaus sowie die Bibliothek 
des Klosters beherbergt und 
viele weitere interessante Per-
spektiven gestalten und prägen 
das gelungene Orts-Porträt des 
Malers Lammerding. 

Zinneberg ist in bestem, 
buchstäblichen Sinne ein male-
rischer Ort. Genau das hat Lam-
merding erkannt und umgesetzt. 
So ist der Kalender zu einer 
einzigen Einladung geworden, 
kennenzulernen, wo man zu 
Hause ist. 

 Der Kalender „Glonn 2017“ 
ist für 15,- Euro im Glonner 
Rathaus zu erwerben. Ein Teil 
des Verkaufserlöses geht wie 
immer an eine gemeinnützige 
Einrichtung in Glonn.  

Alexander Mägdefessel

Wolfgang Lammerding:
Kalender „Glonn 2017“

Die jährlichen Kalender von Wolfgang Lammerding werden sicher noch 
mal Sammlerstücke, zumindest frü Glonner.
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Einmal im Jahr treffen sich 
die Glonner Trachtler zu ihrem 
Vereinsjahrtag. Vom Neuwirt 
aus zieht der Verein mit seiner 
Fahne in die Kirche, wo Pfarrer 
Siegfried Schöpf einen feier-
lichen Gottesdienst zelebriert. 
Am Nachmittag dann trafen sich 
im Bürgersaal beim Neuwirt 
rund 80 Vereinsmitglieder zur 
Versammlung, die vom Glonner 
Vorstand, Thomas Sarreiter, 
geleitet wurde.

Der Verein steht mit seinen 
366 Mitgliedern gut da, über 50 
Kinder und Jugendliche lernen 
Plattln und Drahn. Für 25jährige 
Mitgliedschaft wurden Anita 
Schmid, Hans Mittermüller, 
Irmgard Birkmaier und Claudia 
Wäsler geehrt. Seit 40 Jahren 
halten Annemarie Fellermair 
und Georg Oelkofner dem Ver-
ein die Treue und Berta Stau-
denhechtl gar seit 50 Jahren. Mit 
dem goldenen Gauehrenzeichen 
wurden Sepp und Rosa Haas 
ausgezeichnet.

Ein ungewöhnliches Jubi-
läum konnten Flori Huber und 
Sepp Wäsler feiern, sie gehören 
dem Verein ein ganzes Leben 
an – sage und schreibe 70 Jahre. 
Nach diesen Ehrungen folgten 
die Neuwahlen. Das Vorstand-
samt bleibt in den bewährten 
Händen von Thomas Sarreiter, 
ihm zur Seite gestellt wird nun 
Josef Huber jun. Hans Haas, bis-
heriger 2. Vorstand, steht dem 

Verein künftig als 2. Fähnrich 
treu zur Seite. 3. Vorstand bleibt 
Martin Waschke. Schriftführe-
rin Martha Boschner bekleidet 
dieses Amt seit mehr als 30 
Jahren. „Jetzt muss auch hier 
verjüngt werden“ meinte sie und 
schlug die bisherige 2. Schrift-
führerin Barbara Humpelmaier 
für dieses Amt vor. Auch alle 
übrigen zahlreichen Vorstand-
sämter konnten erfreulicherwei-
se besetzt werden. 

Bei der anschließenden Aus-
sprache nahmen die Mitglieder 
dann kein Blatt vor den Mund. 
Offen kritisiert wurde das Ver-
halten der meist jungen Tracht-
ler während des diesjährigen 
Gaufestes, wo die Trachtler 
anstatt in die Kirche in den 
Biergarten gingen. Genauso 
wünschten sich die Trachtler 
eine stärkere Beteiligung am 
Drei-Königsball, der seit über 
100 Jahren immer am 6. Januar 
abgehalten wird – diese Tradi-
tion darf nicht verloren gehen. 

Abschließend ein paar nach-
denkliche Worte des ehema-
ligen Gebietsvertreters, Hans 
Beham: „Sogt´s einfach amoi 
wida „dankschee“, des is so 
vui Wert“, er meinte damit vor 
allem die tolle Jugendarbeit, 
innerhalb weniger Jahre konn-
te die Anzahl der Kinder und 
Jugendlichen auf 90 gesteigert 
werden – das ist die Zukunft des 
Vereins!		 Brigitte Keller

Generalversammlung der Trachtler:
Viel Lob, aber auch offene Worte

Bild v.l.: 2. Vorstand Josef Huber, 1. Vorstand Thomas Sarreiter, Ge-
bietsvertreter Hans Beham, 3. Vorstand Martin Waschke
sitzend v.l.: Sepp und Rosa Haas (goldenes Gauehrenzeichen), Sepp Wäsler 
und Flori Huber (70 Jahre aktive Mitgliedschaft)

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie
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Die Geschichte Zinnebergs (Teil 16):
Leopoldine, Bayerns Retterin

Zwei Monate nach der Ehe-
schließung des Kurfürsten Karl 
Theodor mit Maria Leopoldine 
erschien Max Josef, der Neffe 
des bayerischen Kurfürsten in 
München zu einem Antritts-
besuch. Leopoldine wusste 
sehr wohl, wie angespannt 
das Verhältnis zwischen ihrem 
Mann und seinem Neffen war. 
Sie nützte diese Situation da-
hingehend, dass sie mit Max 
Josef sehr zum Missfallen ihres 
Mannes besonders freundschaft-
lich, ja vertraut umging. Das 
Verhältnis zwischen den Ehe-
leuten wurde auch durch diese 
Provokation noch schwieriger 
und so gingen beide ihre eigenen 
Wege. 

Karl Theodor, der schon 
sehr ungern die Münchner Re-
gentschaft angetreten hatte, er 
musste seine  „geliebte“ Pfalz 
verlassen, und sich in München 
nie wohl gefühlt hat, tat dies 
den Menschen hier auch ganz 
offen kund. Die Folge dieser 
zur Schau getragenen Missach-
tung war, dass auch das Volk 
ihn immer stärker ablehnte. Er 
versuchte nun in einem Tausch-
handel mit den Habsburgern das 
ungeliebte Bayern loszuwerden 
und dazu verfolgten beide Seiten 
folgenden Plan:

Die Habsburger waren im 
Besitz der ehemals spanischen 
Niederlande (heutiges Belgien)
und Karl Theodor, der wie-
der zurück in seine Heimat, 
die Pfalz, wollte, hatte die 
Vorstellung, ein Wittelsbacher 
Königreich mit den Schwer-
punkten Mannheim – Brüssel 
– Niederlande zu gründen. Die 
Habsburger dagegen hatten ein 
Auge auf Bayern geworfen und 

so war man sich sehr schnell in 
dem Tauschgeschäft handelsei-
nig – das Haus Wittelsbacher 
erhält die Niederlande, das Haus 
Habsburg Bayern. Bevor es je-
doch zur endgültigen Vertrags-
unterzeichnung kam, ereilte im 
Februar 1799 den bayerischen 
Kurfürsten ein Schlaganfall. Die 
Habsburger Abgesandten, die 
um den bedrohlichen Zustand 
wussten, wollten jedoch noch 
eine rasche Unterzeichnung und 
verlangten den Zutritt an sein 
Krankenbett. Jetzt trat Leopol-
dine wiederum auf den Plan und 
verwehrte ihren Landsleuten den 
Zutritt so lange, bis ihr Gemahl 
an einem weiteren Schlaganfall 
gestorben war.

Das Geschäft kam somit 
nicht mehr zustande und die 
österreichischen Abgesandten 
mussten unverrichteter Dinge 
abziehen. Schon bald nach 
dem Tode ihres Mannes ent-
standen am kurfürstlichen Hof 
die wildesten Gerüchte, Maria 
Leopoldine war kein Kind von 
Traurigkeit und so hatte sie 
immer wieder Affären, und so 
passierte es, sie erwartete ein 
Kind. Sie bewies großen Mut, 
als sie sofort sagte, dass ihr ver-
storbener Mann Karl Theodor 
nicht der Vater des Kindes sei. 

Der neue Kurfürst Max Josef 
brachte seine in das Gerede ge-
kommene Tante aus der Schuss-
linie und ließ sie für einige Zeit 
in Laibach untertauchen, wo 
sie dann ihr Kind, vermutlich 
einen Sohn, zur Welt brachte. 
Niemals in ihrem Leben hat 
sie ein Sterbenswörtchen über 
diese Affäre verlauten lassen, 
so dass Vater und auch das Kind 
immer, auch bis heute noch, 
im Dunklen blieben. Für ihre 
Handlungsweise, mit der sie den 
Tauschhandel Niederlande ge-
gen Bayern verhindert hat,   war 
ihr König Ludwig I. zeitlebens 
dankbar. Er ließ sie bei manchen 
festlichen Veranstaltungen mit 
einem Trinkspruch hochleben 
und sie„als Retterin Bayerns“ 
feiern. 		      Hans Huber

Kurfürst Max Josef

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

Obst - Gemüse - Wein

Anette Schreiber
Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon 08093 /1046

VierJahres-
zeiten

Vier_Jahreszeiten_Marktschreiber_12_2015.indd   1 27.11.15   10:09

Sonntag, 11.12.2016, 20 Uhr

Jiddische Weihnacht mit
Nirit Sommerfeld & Martin Umbach
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Roland Podehl
Steuerberater, Dipl. Betriebswirt (FH)
•	 Einkommensteuererklärungen
•	 Körperschaft-, Gewerbe- und 
•	 Umsatzsteuererklärungen
•	 Erbschafts- und Schenkungssteuererklärungen
•	 Jahresabschlüsse / Bilanzen
•	 Rechtsbehelfsverfahren
•	 Lohn- und Finanzbuchführung
•	 Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung

Spitzentränkbogen 20, 85625 Glonn
Telefon: 08093/6069807, roland@podehl.de

                  yoga
      thursday_evening_       um 19.00 Uhr
                         Freiheit | Stabilität | Kraft | Öff nung

bei Interesse: 0178-2117411 oder info@mallaFotoArt.de 

arion Ullmann | Fotografi e & Yoga

neue Kursblöcke ab 22. September

50 Jahre Glonner Marien-
heim wurde ja in einem  Fest-
akt mit vorausgegangenem 
Gottesdienst schon gefeiert und 
darüber auch berichtet. Zudem 
wurde in einer Festschrift  die 
Geschichte des Hauses und sei-
ner Bewohner  dargestellt.

Ein weiterer Höhepunkt des 
Jubiläums war die Fahrt ins kro-
atische Split, ins Stammkloster 
der in Glonn tätigen Schwestern. 
Eine Gruppe von  45 Personen, 
zusammen mit den Schwestern 
und Bürgermeister Oswald ist 
am 1. Oktober mit dem Bus 
nach Dalmatien gefahren um 
vor Ort Dank zu sagen für 
die Entsendung von rund 75 
Schwestern, die der Orden im 
Laufe dieser 50 Jahre für unser 
Marienheim bereitgestellt hat. 
Insgesamt kommen so  515 
„Schwesternjahre“  zusammen. 
Viele dieser ehemaligen Glonner 
Schwestern konnten so „ihre“ 
Glonner umarmen.  

Mittelpunkt des Programms 
waren natürlich die zwei Gottes-
dienste, die in der Klosterkirche 
gefeiert wurden. Der ehemalige 
Caritasdirektor Prälat Neuhau-
ser und Organist Thomas Pfeif-
fer, die mit auf der Reise waren, 
sorgten für den feierlichen und 
passenden Rahmen.  Überdies 
gab es ein paar Treffen wo 
auf Einladung der Schwestern 

die vorzüglichen Produkte des 
Landes genossen wurden.  Hier 
gab es Gelegenheit für Bürger-
meister Oswald den Dank der 
Gemeinde und  für Heimleiter 
Radan den Dank des Marien-
heimes auszusprechen. 

Am zweiten und dritten 
Tag wurden dann Split und 
Trogier besichtigt. Beide Städ-
te können mit einer römischen 
Vergangenheit aufwarten. Ge-
schichte und Bauwerke wurden 
in eindrucksvollen Führungen  
vorgestellt. Ein besonderer 
Höhepunkt der Reise war der 
Besuch des Wallfahrtsortes 
Sinj, der in Dalmatien die Be-
deutung unseres Altötting hat. 
Viele Spliter Franziskanerinnen 
stammen aus dieser Umgebung. 
Das Museum dieses Ortes zeigt 
in eindrucksvoller Weise Ver-
gangenheit und Entstehung 
dieses Wallfahrtsortes. Auch 
heute noch  werden  alle Jahre 
mit  historischen Umritten und  
Darstellungen  die Erinnerungen 
an den einstigen Kampf gegen 
die Osmanen wach gehalten.

Und so kehrte die Glonner 
Reisegruppe am vierten Tag 
wieder in die Heimat zurück. 
Die Herzlichkeit und Gast-
freundschaft die sie in Split 
erfahren durften bleibt unver-
gessen. 

Hans Obermair

50 Jahre Marienheim Glonn:
Eine Fahrt nach Split

Die Glonner Reisegruppe war begeistert von soviel Gastfreundlichkeit.
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TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Sely Meistring (Architektin) und 
Reinhardt Täuber (Holzbauingenieur und 
Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau
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Bodenversiegelung, inten-
sive Landwirtschaft und Stra-
ßenbau führen dazu, dass Blu-
menwiesen als Nahrungs- und 
Lebensquelle für eine Vielzahl 
von Insekten wie Schmetter-
linge, Wild- und Honigbienen 
und vielen Vogelarten und 
Kleintieren immer mehr ver-
schwinden.

Um dem entgegen zu wir-
ken, wurde vom BUND Natur-
schutz, OG Glonn, dem Kultur-
verein Markt Glonn und dem 
Imkerverein Glonn, Baiern und 
Umgebung im Februar 2016 ein 
Antrag an die Gemeinde Glonn 
gestellt, öffentliche Grünflächen 
in naturnahe Wildblumenflächen 
umzugestalten. Der Markt-
gemeinderat stimmte zu, die 
Kosten zu übernehmen für die 
Begrünung der Hangböschung 
am Geh- und Radweg nach 
Wetterling unter ehrenamtlicher 
Beteiligung der beantragenden 
Vereine sowie für den Streifen 
vor der Lärmschutzwand zur 
Franz-Kaltner-Straße mit einen 
buntblühenden Wildblumen-
Saum.

So erfolgte durch neun frei-
willige Helfer der o.g. Vereine 
am 1. Oktober unter fachlicher 
Anleitung und Mithilfe der Fir-
ma Hammer & Kampermann 
die Bepflanzung des Steilhangs 
und der Hangböschungen mit 
Initialstauden. Eine Einsaat war 

Wildblumen für‘s Straßenbegleitgrün:
Pflanzaktion am 1.10.2016

aufgrund der Gegebenheiten des 
Geländes nicht sinnvoll. Für 
die ca. 350 Pflänzchen mussten 
Pflanzlöcher gegraben werden 
und die Stauden wurden teilwei-
se von Leitern aus eingepflanzt. 
Die für den Steilhang verwen-
dete Arten wie Mauerpfeffer, 
Hauswurz, Habichtskraut oder 
Flockenblume sind allesamt hei-
misch und sollen sich nach ihrer 
Etablierung über den Samenflug 
vermehren, wie auch die im Be-
reich der humosen Böschungen 
gepflanzten heimischen Wie-
senkräuter wie Johanniskraut, 
Wiesensalbei, Färberkamille 
und Karthäusernelke.

Im weiteren Verlauf des 
Oktobers wurden die Einsaaten 
entlang der Lärmschutzwand 
an der Rotter Straße durch die 
Firma Hammer & Kampermann 
vorgenommen. Die Pflanzung 
von sogenannten Initialstauden 
soll im kommenden Frühjahr 
erste Farbkleckse im Grünstrei-
fen hervorbringen, da bei einer 
Einsaat die Pflanzen meist erst 
im 2. und 3. Jahr zum Blühen 
kommen.

Im kommenden Jahr werden 
hoffentlich schon erste Ergeb-
nisse dieser Aktionen sichtbar 
sein und in den folgenden Jahren 
einen Beitrag zur Artenvielfalt 
und zur Ortsverschönerung 
leisten.

Gundel Meistring

Am Gehweg nach Wetterling wurden Initialstauden gepflanzt.
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85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten: Wochentags von 11h – 14h  &  ab 17h geöffnet.
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 h geöffnet. Dienstag Ruhetag.

Muschelessen 
Mi, 23. November

STEIRISCHE WOCHEN 
24. November bis 5. Dezember

 

Lust auf's Land

 www.glonn.de

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Nicht jeder Mensch wird 
diesen Satz von Joseph Beuys 
bedingungslos unterschreiben.

Wenn man allerdings ein 
wenig in seinen Texten stö-
bert, wird deutlich, wie er das 
gemeint haben könnte. Er ist 
überzeugt vom schöpferischen 
Potential und der Kreativität 
jedes Einzelnen.

Die mit Hingabe gestaltete 
Kinderzeichnung, ein liebevoll 
arrangierter Blumenschmuck, 
die siebenundzwanzigste Häkel-
mütze in gewagter Farbzusam-
menstellung von Tante Ida,aber 
auch die großartigsten Gemälde 
einer Pinakothek - ist das nicht 
alles (mehr oder weniger) Aus-
druck eines - nunja - "Gestal-
tungstriebes in uns allen"?

  Wer diesem Gedanken 
Sympathie schenkt, dem bietet 
die alljährlich stattfindende 
Schau des Kulturvereins Glonn 
dafür eine große Bandbreite von 
Beispielen.

Die ausstellenden Mit-
glieder, die im „wahren" (Be-
rufs-) Leben zum Beispiel in der 
IT-Branche, als Lehrer, Frisöre, 
Therapeuten, im Gartenbau oder 
als Ingenieure tätig sind (oder 
waren), zeigen sich jedes Jahr 
am ersten Advent mal von einer 
ganz anderen Seite: sie gestatten 
einen Einblick in ihren Freiraum 
für eigene Ideen.

Da gibt es Malerei und Höl-
zernes, Tönernes, Textiles oder 
Experimentelles aus diversen 
Materialien. Ernstes und Hu-

moriges, Kleines und Großes, 
Flaches und Dreidimensionales 
Die Besucher dürfen sich auf 
alte (und auch junge) Bekannte 
freuen, aber sie wissen: die 
beliebte  Ausstellung in der 
Klosterschule überrascht immer 
auch durch Neues: So werden 
die musikalischen Darbietungen 
in klassischer Gitarre (Sonntag) 
diesmal durch die ungewöhn-
lichen Klänge einer afrika-
nischen Trommel (Samstag) 
bereichert sein.

Und Evelyn Filep, bekannt 
durch Zeichenkurse in Glonn, 
bietet eine Vorstellung ihres 
Kinderbuches „Das Konzert im 
Wald“, in dem Wissenswertes 
über Pilze vermittelt wird, 
kindgerecht verpackt in einer 
netten Geschichte. Für Kinder 
zwischen 5 und 12 Jahren, 
aber auch für alle Pilzfreunde 
und solche, die es nie werden 
wollten... Kinder können auch 
gleich mit Buntstiften Pilze (aus)
malen.

Der Kulturverein Glonn lädt 
herzlich ein: Es darf geschaut, 
gestaunt, bewundert und sich 
gewundert werden. Und auch 
gekauft!
Galerie Klosterschule, Kloster-
weg 7, Glonn
Öffnungszeiten: Samstag und 
Sonntag, 26. und 27.11.2016  
jeweils von 10.00 – 17.00 Uhr
am Samstag: Jules Samlan: 
Trommeln / Sonntag ab 16.00 
Uhr: Fabian Wittkowski: klas-
sische Gitarre.	      Karin Nahr

Ausstellung des Kulturvereins:
„Jeder Mensch ist ein Künstler“

Die Figuren-Aufbauten von Rüdiger Thorwald sind garniert mit feinsinnigen 
Spitzen an die Politik.				       Foto: Nahr

Schon mal 
Sevilla besucht?
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Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

„Einzigartig… ist „Sie“ geworden unsere 2. Glonner Gewerbe-Broschüre!“ 
Freut sich Annegret Cucinelli, neue Vorsitzende des Gewerbeverbands 
Glonn-Egmating. Einzigartig wie das Angebot der diesjährigen Markt-
weihnacht. Den Besucher erwarten wieder viele Kunsthandwerker, 
Künstler, Hobbykünstler und selbsterzeugte oder veredelte Produkte. Für 
das leibliche Wohl sorgen ortsansässige Vereine, für die Unterhaltung ein 
weihnachtliches Rahmenprogramm: 
Mit einer Fanfarenweise aus dem Fenster des Bürgermeisters eröffnet die 
Glonner Musi den Markt am Samstag. Abends lassen die Münchner Mo-
ritäterinnen in stilvollen Kostümen mit ihrer klangvollen Handdrehorgel 
Urgroßvaters Zeiten wieder aufleben. 
Am Sonntag starten die Ziachspieler der Musikschule Wimmer  mit alpen-
ländischer Volksmusik. Für Gänsehaut Stimmung sorgen Dina Regniet und 
Michel mit wunderschönem zweistimmigem Gesang zum Träumen. Natür-
lich besucht auch der Nikolaus samt Krampus und zwei Engerl die Kinder.  
Marktweihnacht: Samstag, 3. Dezember 17 - 22 Uhr und Sonntag, 4. 
Dezember 12 – 19 Uhr. Programm und Ausstellerplan in der Gewerbe-
broschüre in dieser Ausgabe. 		         Sabine Brückmann

Glonner Marktweihnacht:
Pflichttermin

Am 23. Oktober begann für die 1. Luftgewehrmannschaft der FSG Glonn-
Zinneberg die Saison 2016/17 in der Oberbayernliga. Hochmotiviert 
reisten die Glonner Luftgewehrspezialisten zum ersten Wettkampftag nach 
Hallbergmoos. Trotz eines krankheitsbedingten Ausfalls der besten Glonner 
Schützin Jutta Schweinsberg-Rott präsentierte sich das Team sehr stark. 
Der erste Wettkampf gegen Tauberfeld ging klar mit 4:1 an Glonn. Im 
darauffolgenden Wettkampf traf Glonn auf die Schützen aus Kranzberg mit 
der ehemaligen Olympionikin Petra Horneber. Und auch diesen Kampf 
konnte Glonn mit 4:1 für sich entscheiden. Somit steht Glonn nach einem 
starken Saisonauftakt ungeschlagen mit 1.918,50 Ringen verdient an der 
Tabellenspitze.
Am 11. Dezember ist die FSG Glonn Gastgeber beim 4. Wettkampftag. 
Um 09:45 trifft die FSG an den heimischen Ständen auf Niedertaufkirchen 
und um 14:45 auf die SG Hangenham.			   Tobias Hartl

FSG Glonn-Zinneberg:
Erfolgreicher Saisonauftakt

KUNST &  HANDWERK

Herrmannsdorf 7, 85625 Glonn, herrmannsdorfer.de

D E R  H E R R M A N N S D O R F E R 
W E I H N A C H T S M A R K T 

3. + 4. Dezember 2016, 10 – 18 Uhr
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Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

e-mail: info@voigt-rahmen.de

Theater Club BZ Steinhöring zu Gast:
Mit vollem Einsatz im Bürgersaal

Der Evangelische Kirchenchor Grafing lädt auch in diesem Jahr dazu 
ein, am zweiten Sonntag im Advent, am 4.12.2016, den stimmungsvollen 
Christkindlmarkt auf Schloss Zinneberg mit einem Benefiz-Konzert um 17 
Uhr in der Schlosskirche zu beschließen. Wer dazu keine Gelegenheit hat, 
kann das Chorkonzert bereits am Samstag, den 3.12.2016, um 19:30 Uhr 
in der Auferstehungskirche in Grafing hören.
Wie immer dürfen sich die Konzert-Besucher auf ein vielseitiges Programm 
freuen: Als Hauptwerk des diesjährigen Adventskonzerts wird das be-
kannte Magnificat von Antonio Vivaldi aufgeführt, das stimmungsvoll auf 
Weihnachten und die Geburt Jesu vorbereitet. Davor erklingen deutsche, 
aber auch englischsprachige und lateinische Weihnachtskompositionen. 
Die Gesangssolisten Cordula Ulrich und Maria Lammel (Sopran), Clara 
König (Alt), Fritz Gerneth (Tenor), Josef Biesenberger und Bernhard Huhn 
(Bass) stehen dem Chor stimmlich zur Seite. Begleitet wird das Chorkonzert 
vom Heuer-Streichquartett, Dorothe Propstmeier an der Querflöte sowie 
Harald Müller an Klavier und Orgel. Aufgrund längerer Erkrankung der 
Chorleiterin wirken als Dirigenten dieses Mal Ruthild Hofmann und Josef 
Biesenberger; das Gesamtkonzept hat Harald Müller mit Unterstützung 
von Rita König übernommen.			   Claudia Hopf

Schloß Zinneberg:
Adventskonzert

Auf Einladung des Kolpingvereins Glonn  trat am Sonntag den 30.10. im 
Glonner Bürgersaal im Neuwirt der Theater-Club  des Behinderten-Zentrum 
Steinhöring auf. „Irgendwo auf der Welt“, so der Titel des Stücks, wollen 
Rosi und Anita den idealen Mann finden. Mit Hilfe eine Zauberkugel können 
die beiden um die Welt reisen und suchen so in Amerika, Griechenland, 
Italien und sogar auf dem Mond den passenden Partner. 
Dabei begegnen sie Indianern, Kaisern, wilden Tieren, Gladiatoren, 
schönen Frauen und sogar dem Mann im Mond; erleben Abenteuer und 
geraten in Gefahr. Das Publikum begleitet die beiden auf ihrer höchst 
musikalischen Reise mit Begeisterung – Mitsingen und Mitklatschen bei den 
furiosen Gesangseinlagen waren ausdrücklich erwünscht - und belohnte 
die Anstrengungen der Schauspieler mit lautem Applaus.		    bk

Piusheim bei Glonn | 85625 Baiern Raphaelweg 14 | Telefon: 08093 902561

Biobäckerei - Konditorei
Café - Restaurant

Ihre Weihnachtsfeier
bei Glonntaler backKULTUR in idyllischer Atmosphäre

 Aus unserem Gourmet-Angebot können Sie Ihr 
individuelles 3-, 4- oder 5-Gänge Weihnachtsmenü 

zusammenstellen.
Wir bieten Vorspeisen, Suppen, Pasta, 

Hauptgänge und Desserts in großer Auswahl.
Unser Gourmet-Angebot im Detail finden Sie auf: 

www.glonntaler-backkultur.de        
Rufen Sie uns gerne an 08093-902561 oder schreiben Sie uns 

eine E-Mail: info@glonntaler-backkultur.de

20161102_Glonntaler_Anzeige_MarktschreiberSW.indd   1 31.10.16   14:02
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Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Am Berg 3
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Sanitär · Solar · Wärmetechnik · Baumanagement

Thomas Zeller
Hafelsberg 2  .  85625 Glonn

E-Mail.  shk.zeller@yahoo.de
Web.  www.zellerhaustechnik.de

Telefon.  (0 80 93) 32 59
Telefax.  (0 80 93) 32 54 
Handy.  (01 63) 29 47 198

Flaschengas  
& technische  
Gase
   verschiedene 

Größen auf Lager
   Lieferservice
   Kontaktieren 

Sie uns – wir  
freuen uns auf Sie!

NEU
jetzt auch  

Helium

"Viel Arbeit aber auch viel Freude bereitete den Glonner Feuerschützen 
das 175jährige Gründungsfest, das zusammen mit den Dorffestvereinen 
begangen wurde. Eingebettet in die wundervolle Atmosphäre des Glonner 
Dorffestes wird das Jubiläum in langer Erinnerung bleiben. Im Rahmen 
der Nachfeier im Schützenheim konnten sich die Feuerschützen ganz 
besonders bei Herrn Wolfhard Binder, dem Vorstandsvorsitzenden der 
Raiffeisen-Volksbank Ebersberg eG bedanken. 
Mit einer großzügigen Spende konnte die große und erfolgsverwöhnte Ju-
gendabteilung der FSG mit neuen Waffen und Schießkleidung ausgerüstet 
werden. Schützenmeister Fred Waschke bedankte sich im Rahmen einer 
Feierstunde und versprach, dass sich die Jungschützen auch weiterhin 
sportlich richtig ins Zeug legen werden." 		  Keller Brigitte

Ohne Spenden geht's nicht (I):
Schützenverein freut sich

Der Glonner Pausenhof ist um eine Attraktion reicher geworden: Rote, 
blaue, grüne, orange, schwarze und rosa Griffe verführen zum Bouldern. 
Seit dem Startschuss im Frühjahr hat sich im ursprünglichen grauen, leeren 
Pausenhof viel getan: Ein weiträumiges Klettergerüst, neue Sitzgelegen-
heiten, vielfältige Sträucher als Bienenweide, unzählige bunte Punkte auf 
dem Boden und noch etliches mehr laden die etwa 320 Kinder ein zum 
Spielen oder auch Entspannen. 
Die neue 10-Meter lange Holzwand wurde von der Zimmerei Peter Gröb-
mayr geplant, aufgebaut, in viel Kleinarbeit die Löcher vorbereitet und 
die gesamte Arbeitsleistung gespendet. Die Werklehrerin Karin Franz hat 
fachkundig - sie ist selber begeisterte Kletterin - die Griffe montiert und 
dabei an die 600 Schrauben verarbeitet. Schüler der 8. und 9. Klasse haben 
sie dabei engagiert unterstützt - „die können nun mit dem Akku-Schrauber 
umgehen“, schmunzelte ihre Lehrerin. 
Neben der Firma Gröbmayr wurde der Umbau des Pausenhofs auch von 
Spenden der Firma Geier, dem KiJuFa, dem Elternbeirat, den Marktwei-
bern und den „Baumspendern“ am Schulparkplatz unterstützt. 
Vielen herzlichen Dank an alle Beteiligten! 		  Christina Böck

Ohne Spenden geht's nicht (II):
Boulderwand dank Sponsoren
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"Seit Anfang des Jahres gehören die Notinseln als Anlaufstellen für Kinder 
in Notlagen zum Bild von Glonn und seinen Geschäften. Nach der regen 
Beteiligung der Glonner Unternehmer und einer gelungenen Auftaktveran-
staltung im April war es für die Organisatorinnen der Notinsel eine große 
Freude Christian Huber als Sponsor für Notinselhausaufgabenhefte zu 
gewinnen. Diese wurden zum Schuljahresbeginn in den zweiten Klassen 
der Glonner Grundschule verteilt und fanden regen Anklang. 
Mit dieser Aktion hofft der Kijufa e.V. als Projektträger die Notinsel 
weiter im Gespräch zu halten und den kleinen Bürgern zu zeigen, dass sie 
sich jederzeit Hilfe holen können.Ein herzliches Dankeschön an unseren 
Sponsor von der ERGO Versicherung, ohne den diese Aktion nicht möglich 
gewesen wäre!"					              KiJuFa

Ohne Spenden geht's nicht (IV):
Notinselhausaufgabenhefte

Die Kleiderkammer Glonn, im Kellerbereich vom Marienheim in Glonn, ist 
erst ein halbes Jahr in Betrieb. Seit Mai 2016 konnte die Kleiderkammer 
eine beachtliche Summe an Spendengeldern einnehmen. Diese kommen 
100% dem Glonner Tisch zugute.
Die Initiatoren und Leiter der Kleiderkammer, Frau Annegret und Herr 
Günther Biehn übergaben freudestrahlend einen Umschlag mit 1600 Euro 
in Anwesenheit von Herrn Bürgermeister Josef Oswald und Herrn Hubert 
Radan, Heimleiter des Marienheim Glonn, an den Vertreter des Glonner 
Tisches Herrn Ernst Suberg. Die Freude über die neue, äußerst erfolg-
reiche Glonner Einrichtung ist bei allen groß. Die Kleiderkammer Glonn 
ist immer mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen zur Kleiderkammer Glonn finden Sie unter:
http://www.glonner-tisch.de/66601.html			      os

Ohne Spenden geht's nicht (III):
Erfolgsmodell Kleiderkammer 

„HEILIGE NACHT“
VON LUDWIG THOMA

GELESEN VON ANDREA GLANZ-SCHELL

11. und 18. Dezember 2016 um 18 Uhr 
Einlass 17 Uhr · Eintritt 14 €

Marktbplatz 10 · 85625 Glonn · 08093 90 31 66 · täglich 9 Uhr – 24 Uhr
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Ohne Spenden geht's nicht (V):
Spielgeräte für den Spielplatz

Viel Sonne und gutes Wetter ist doch perfekt für einen Besuch auf dem nahe 
gelegenen Spielplatz. Wäre da nicht der Zustand des Spielplatzes! Alte 
oder bereits abgebaute Spielgeräte und generell nicht Kleinkind tauglich! 
Eine kleine Gruppe ansässiger Mütter kontaktierte spontan Bürgermeister 
Oswald  und schüttete Ihr Herz aus über den Zustand des in die Jahre 
geratenen Spielplatzes. Mit viel Geduld und Engagement setzte sich dieser 
dafür ein, dass auch die Zinneberger Siedlung wieder einen attraktiven 
Ort für Kinder und Familien bekommt.
Im Frühjahr 2016 war es endlich soweit: Die Installation der neuen 
Spielgeräte und eine kleine Umgestaltung des Spielplatzes war vollendet. 
Sogar eine Kleinkindschaukel wurde spendiert! Seither erfreut sich der 
Spielplatz großer Beliebtheit bei kleinen und großen Bürgern von nah und 
fern der Zinneberg Siedlung. Der Spielplatz, der zwischen Piezenauer 
und von-Büssing Strasse liegt ist der perfekte Ort um ein paar Stunden zu 
verweilen und Frischluft zu tanken. Für jede Altersklasse ist was geboten 
und genügend Platz zum Toben und Rennen gibt es auch. 
Ein großes Dankeschön an unser Gemeindeoberhaupt und seine Mitarbeiter 
für die schöne Umgestaltung unseres Spielplatzes.	 Stefanie Bissett 

Fußballschuhe schon wieder zu klein? Trainingsanzug mit Hochwasser-
hosen? Wohin mit den abgelegten Fußballutensilien? Den meisten Fuß-
balleltern sind diese Fragen nicht ganz unbekannt. 
Der ASV freut sich daher sehr, dass Silvia Schwaiger in ihrem Second Hand 
für Kinderklamotten ein gesondertes Verkaufseck für ASV Sportklamotten 
und Fußballutensilien einrichtet. Das Prinzip für alle interessierten Käufer 
und Verkäufer ist denkbar einfach: Ware zum Verkauf vorbeibringen und 
mit Silvia Preise absprechen oder zum Kauf vorbeischauen und stöbern. 
Nach einem ersten Aktionstag am 14.10.2016 bietet das Laderl nun bereits 
eine Grundausstattung an, Silvia freut sich jederzeit über weitere Käufer 
und Verkäufer! 
Öffnungszeiten Dienstag 14.30-16.30, Freitag 9-11 Uhr, Samstag 9-12 
Uhr, Frauenreuth 7  				    Monika Wilken

Second Hand Laderl in Frauenreuth:
 Verkaufseck für den ASV

Auto Mittermüller in Glonn
Ihre Werkstatt für OPEL sowie PKW und Nutzfahrzeuge aller Marken.

Schnell, gut, günstig! Schnell, gut, günstig!

Auto Mittermüller. Ihre Werkstatt für OPEL 
sowie Pkw und Nutzfahrzeuge aller Marken.
Adolf-Kolping-Str. 1 | 85625 Glonn | Telefon (08093) 759 
mittermueller@autohaus-mittermueller.de

Offen für alle Marken: Montag bis Donnerstag 7.15 - 17.15 Uhr
Freitag 7.15 - 16.00 Uhr | Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Ein Unternehmen der

Gruppe

Autorisierter Opel 
Vertragspartner
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Beim ersten Elternabend im Oktober wurde der Elternbeirat im Pfarr-
kindergarten St. Josef neu gebildet. Einige Mütter engagieren sich 
bereits seit Jahren im Elternbeirat, aber auch viele neue Mitglieder sind 
dazugekommen (Reihe oben von links nach rechts): Andrea Dentinger 
(Vorsitzende), Sandra Szegedi (Kassier), Lucia Robida, Brigitte Watko, 
Julia Esterl, (Reihe unten von links nach rechts): Karin Eisenschmid, Anja 
Schneeberger, Andrea Pongratz, Katrin Walch (Internet, Grafik), Ursula 
Stadler (Presse und Öffentlichkeitsarbeit). 
Die Elternbeiräte helfen bei Kindergartenveranstaltungen mit, wie dem 
St. Martins-Umzug und dem „Tag der offenen Türe“. Über das kommende 
Jahr hinweg, werden auch diverse Veranstaltungen organisiert, wie zum 
Beispiel die Kindersachenbasare und der Zwergerlfasching. Ein offenes 
Ohr für Anliegen der Eltern ist den Elternbeiräten ebenso wichtig, wie die 
gute Zusammenarbeit mit dem Kindergartenteam. Auch in diesem Jahr 
werden regelmäßig Elternbeiratssitzungen stattfinden, wo gemeinsam mit 
dem Kindergartenteam aktuelle Themen ausgetauscht werden. Die moti-
vierten Elternbeiräte freuen sich auf die kommenden Aufgaben im neuen 
Kindergartenjahr.					     Ursula Stadler

Pfarrkindergarten St. Josef:
Neuer Elternbeirat

Der Elterbeirat möchte das Team der Kinderkrippe zum Wohle der Kinder 
unterstützen. Erste Aktionen waren die Organisation eines Laternenbas-
telabends für alle interessierten Eltern und die gemeinsame Durchführung 
des St. Martinsumzuges im  wundervollem Ambiente des Schlossparks.
Der Elternbeirat der Kinderkrippe Guter Hirte: o.re.:Miriam Strubel, 
Laura Seiler, Pia Sevilla u.re.: Bianka Aßhauer, Angelika Gsellmann, 
Patricia Kürbis					       Birgit Halik

Kinderkrippe Zinneberg:
Neuer Elternbeirat

Inh. Anja Volk
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

Schul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie
kleine Geschenke

und noch viel mehr!

Mo - Fr: 8.30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Sa: 8.30 - 12 Uhr

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

www.glonntal.bike
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 
Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr, Tel. 08093/ 906 505

Ihr E-Bike Partner in Glonn!
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Veranstaltungshinweise Diverses

Trotzdem Ja zum Leben
Viktor E. Frankl, seine Logotherapie und Existenzanalyse
Dr. Georg Wittner referiert über Viktor Frankl, den weltbekannten 
Wiener Psychiater und dessen Erlebnisse im KZ. Er kannte Prof. 
Frankl persönlich und absolvierte eine Ausbildung
nach seiner Methode. Die Logotherapie ist nicht zu verwechseln 
mit Logopädie, sondern ist eine psychologische Behandlungsform. 
Mit dieser Psychotherapie arbeitete Herr Wittner jahrzehntelang 
in einem Münchner Großbetrieb.
Die Psychotherapie von Frankl ist begeisternd, hauptsächlich wenn 
es dem Menschen in seinem Leben um grundsätzliche Fragen geht. 
An einigen Beispielen wird die Wirkung der Logotherapie darge-
stellt. Auf Fragen der Zuhörer wird gerne eingegangen.
Dienstag, 22. November 2016, 19:30 Uhr im „Scanzoni“ auf 
Schloss Zinneberg

Adventskranzbinden
Am Montag, 21.11.2016 19.00 Uhr findet das alljährliche Ad-
ventskranzbinden statt, Ort: Hort, Klosterschule. Anmeldung unter 
info@kijufa.de, Gebühr: 14,00 Euro

Wir warten aufs Christkind
am 24. Dezember 2016 von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr für Kinder im 
Alter von 3 bis 6 Jahren im Katholischen Pfarrkindergarten Glonn.
Wir wollen gemeinsam spielen, basteln, malen, Geschichten vor-
lesen,…und einfach auf das Christkind warten…Um besser planen 
zu können, bitten wir Sie, Ihr(e) Kind(er) telefonisch, täglich ab 
17:30 Uhr, bis spätestens 20. Dezember, bei Anna Hintermaier
unter 08093/2487 anzumelden. Veranstalter: Kolping-Jugend

Adventsweg
Donnerstag, 01. Dezember 2016, 17:30 Uhr, Start des Glonner 
Adventswegs bei Steinbergers Marktblick, Marktplatz 10

Kolpinggedenktag
Sonntag, 04. Dezember 2016, 10:00 Uhr um 10:00 Uhr findet ein 
Gottesdienst in der katholischen Pfarrkirche statt. Anschließend 
gemütlicher Frühschoppen im Kolpingstüberl.

Adventsfeier
Freitag, 09. Dezember 2016, 20:00 Uhr. Wir stimmen uns auf 
Weihnachten ein. Besinnliche Texte mit Musik um 20:00 Uhr in der 
katholischen Pfarrkirche. Anschließend gemütliches Beisammensein 
bei Glühwein und Lebkuchen im Kolpingstüberl.

Der Nikolaus kommt zu Besuch 
Für den 5. und 6. Dezember kann wieder ein Nikolaus mit seinem 
Krampus bei der Glonner Kolpingfamilie gebucht werden. Anmel-
dung ab Montag, 7. November, bei Christine und Stefan Riedl: 
Telefon 08093/906189. Der Erlös wird wie immer für wohltätige 
Zwecke gespendet. Im Vorjahr wurden vom Nikolausdienst der 
Kolpingfamilie der Glonner Tisch, das Salberghaus in Putzbrunn 
sowie die Glonner Rappelkiste unterstützt.

Adventsingen der kleinen Chorkinder
„Wos duat denn da Ochs im Krippal drin“ - diese Frage werden am 
Freitag, 2. Dezember 2016 um 18.30 Uhr die kleinen Chorkinder 
aus Glonn, Grafing und Kirchseeon in der Kapelle des Marienheims 
in Glonn stellen. Begleitet von Instrumentalisten der Musikschule 
zeigt der chorische Nachwuchs sein Können mit vielen bekannten 
Liedern und stimmt auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein.

November
Fr.,18.11.2016
"Wasser-Farben-Malerei" Ausstellung in der Galerie Klosterschule, Vernissage 
19.00 Uhr
So., 20.11.2016
Bartolomey Bittmann - Neubau - Progressive Strings, Sonnenhausen, 20.00 Uhr
Mo., 21.11.2016
Adventskranzbinden, Im Hort in der Klosterschule, siehe rechts
Di., 22.11.2016
"Trotzdem ja zum Leben sagen" Vortrag von Dr.Georg Wittner, Jugendhilfeein-
richtung Schloss Zinneberg, im Scanzoni (Mensa), Beginn 19.30 Uhr, 
Mi., 23.11.2016
Kleiderkammer geöffnet: 14.00 - 17.00 Uhr, Keller des Marienheims
Mi., 23.11.2016
"Das Ende - ein Anfang" Vortrag von Robert Mucha, KAB Glonn, Pfarrheim, 
Beginn 19.30 Uhr
Do., 24.11.2016
"Winterzeit" Ausstellung von Josefine Pfeifer, Vernissage, Marktblick, 19.00 Uhr
Fr., 25.11.2016
Beat Hotel, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
Sa., 26.11.2016
VDK Adventsfeier, Cafe Schwaiger, Beginn 14.00 Uhr
Sa., 26.11.2016
Marcus Lipp - Die Musik und Ich - Marktblick Beginn: 19.00 Uhr
Sa., 26.11.2016
Solly - Folk, Blues, Schrottgalerie, Beginn 19.30 Uhr
Di., 29.11.2016
Hauptausschuss und Gemeinderat, Rathaus, Beginn: 19.30 Uhr
Mi., 30.11.2016
Kleiderkammer geöffnet: 14.00 - 17.00 Uhr, Keller des Marienheims

Dezember
Do., 1.12.2016
Glonner Adventsweg,  Kolping Glonn, Steinbergers Marktblick, Beginn 17.30 Uhr
Fr., 2.12.2016
"Die Puderdose - Spaß für Erwachsene", Schrottgalerie, Beginn 19.30 Uhr
Sa., 3.12.2016
Rüdiger Helbig&Band - Bluegrass, Schrottgalerei, Beginn 19.30 Uhr
So., 4.12.2016
Kolping Gedenktag, Pfarrkirche, 10.00 - 13.00 Uhr
So., 4.12.2016
Heimatmuseum geöffnet, Klosterschule, 14.00 - 16.00 Uhr
So., 4.12.2016
Adventskonzert auf Schloss Zinneberg, Schlosskirche, Beginn 17.00 Uhr
So., 4.12.2016
Rauhnachtssagen, Schrottgalerie, Beginn 19.30 Uhr
Di., 6.12.2016
Glonner Frauenfrühstück - Die Perschten - Licht und Dunkel im Kampf, 9.00 
- 12.00 Uhr
Mi., 7.12.2016
Kleiderkammer geöffnet, 14.00 - 17.00 Uhr, Keller des Marienheims
Fr., 9.12.2016
Red Hot Serenaders - Blues, Jazz, Chansons u.m., Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Fr., 9.12.2016
Adventsfeier, Kath.Pfarrkirche, Beginn: 20.00 Uhr
Sa., 10.12.2016
Seniorenadventsfeier, Pfarrheim, 14.00  -  17.00 Uhr
So., 11.12.2016
"Heilige Nacht" v. Ludwig Thoma, Lesung mit Andrea Glanz-Schell, Steinbergers 
Marktblick, Beginn 18.00 Uhr
So., 11.12.2016
Adventskonzert, Kath. Pfarrkirche, Beginn 19.30 Uhr
Di., 13.12.2016
Seniorensprechstunde, Rathaus, 9.00 - 11.00 Uhr
Mi., 14.12.2016
Kleiderkammer geöffnet, 14.00 - 17.00 Uhr, Keller des Marienheims
Mi., 14.12.2016
Adventsfeier des KAB, Pfarrheim, Beginn 20.00 Uhr
Fr., 16.12.2016
Bajuvarix - Rock´n Soul, Schrottgalerei, Beginn 19.30 Uhr
So., 18.12.2016
"Heilige Nacht" v. Ludwig Thoma, Lesung von Andrea Glanz-Schell, Steinbergers 
Marktblick, Beginn 18.00 Uhr
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

Öffnungszeiten am Wertstoffhof
Ab 01.04.2016 bis 30.11.2016 ist der Wertstoffhof 

Mo., Mi., Do.,Fr., von 15 bis 18 Uhr
und am Samstag von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Diverses

Restmüll-/Komposttonnen
November  2016
Mo 	 21.11.	 gelber Sack, Ortskern
Di  	 22.11.	 gelber Sack, Außenbereich
Di 	 22.11.	 Restmüll, Ortskern	
Mi 	 23.11.	 Restmüll, Außenbereich
Di 	 29.11.	 Bio-Abfall
Dezember  2016
Di   06.12.	 Restmüll (Ortskern)
Mi  07.12.	 Restmüll (Außenbereich)
Di   13.12.	 BIO Abfall
Mo 19.12.	 gelber Sack       Ortskern
Di   20.12.	 gelber Sack       Außenbereich
Di   20.12.	 Restmüll Ortskern	
Mi  21.12.	 Restmüll Außenbereich
Mi  28.12.	 BIO Abfall
Gelbe Säcke
Dezember  2016
Die gelben Säcke werden im Dezember 2016 am Montag, den 
19.12.2016 im Ortskern und am Dienstag, den 20.12.2016 im 
Außenbereich abgeholt.
Abholung der gelben Säcke
Die gelben Säcke dürfen zur Abholung nicht in Rest, Bio oder 
blauen Tonnen bereitgestellt werden. Wir bitten deshalb die Ge-
meindebürger die gelben Säcke lose am Straßenrand bereitzulegen.
Tonerabgabe
Für alle Gemeindebürger der VG  Glonn besteht die Möglichkeit, 
gebrauchte  oder leere Toner an der Pforte im Rathaus kostenlos  
abzugeben.Die Firma Fuchs EDV St. Johannes Str. 8 nimmt 
ebenfalls in den Bürozeiten Montag bis Freitag  von 09.00 Uhr bis 
17.00 Uhr leere Toner zurück und gibt diese zur ordnungsgemäßen  
Entsorgung weiter.		     Franz Sporer, Abfallberater

glonner-marktschreiber@t-online.de

Rathaus
Im Rathaus wird eine umfassende Software-Erweiterung durchge-
führt. Aufgrund der notwendigen Personalschulungen gibt es in 
der Zeit vom 06.12.-08.12.2016 abteilungsweise Einschränkungen 
im Dienstbetrieb. So ist das Einwohnermeldeamt/Passamt am 
Dienstag, 06.12.2016 geschlossen. Das Bauamt ist am Mittwoch, 
07.12.2016 und die Finanzverwaltung am Donnerstag, 08.12.2016 
nicht erreichbar.

Münchner Adventsingen
Der Glonner Kulturverein lädt ein zum Besuch des Münchner Ad-
ventsingen im Prinzregenten-Theater mit  hervorragenden Vokal- 
und Instrumentalensembles aus Bayern, Österreich und Südtirol. 
Karten für diese traditionelle Volksmusikveranstaltung zu 19,- Euro 
erhalten Sie bei B. Schneider  Tel. 08093-4481
Termin: Samstag, 3. Dezember 2016 – 16 Uhr. Für die Fahrt 
werden  in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Glonner Frauenfrühstück im Dezember
"Die Perschten - Licht und Dunkel im Kampf"
 Am Nikolaustag, am 6.12.16 beehrt der 1. Vorsitzende des Kirch-
seeoner Perschtenbundes "Soj", Wolfgang
Uebelacker, das Glonner Frauenfrühstück um 10 h im kath. Pfarr-
saal. Natürlich wird zuerst zwischen 9 h und 10h miteinander ge-
frühstückt und geratscht. Was es mit dem Perschtenbrauchtum rund 
um die geheimnisvollen Rauhnächte, sowie der Wintersonnenwende 
auf sich hat, wird uns der Referent kundig erkären. 

Hobby-Künstler-Markt im Marienheim 
Am Sonntag, den 20. November. Zu dem Bastlermarkt erwarten wir 
wieder viele Künstler, die ihre selbst gemachten Produkte (Honig, 
Pralinen, Liköre, Strick- und Häkelkleidung, Schmuck, Dekora-
tionsgegenstände für drinnen und draußen, Plätzchen, Gestecke, 
Spielzeug, Karten usw.) verkaufen wollen. Von 10 bis 17 Uhr ist 
im großen Saal des Marienheimes Gelegenheit zum Schauen und 
Kaufen. Das Café wird wieder für die Besucher mit einem reich-
haltigem Kuchenbuffet von 13 bis 17 Uhr geöffnet sein.

Dringend Helfer gesucht
Das Glonner Team Asyl sucht dringend weitere Helfer. Sie haben 
am Nachmittag Zeit und suchen eine sinnvolle Beschäftigung?
Dann unterstützen sie uns doch bei der Hausaufgabenbetreuung 
unserer ausländischen Schüler. Ein nettes Team und dankbare 
Kinder erwarten sie.Von 15-17 Uhr wird bei uns erklärt, geübt 
und vorbereitet. Wir sind international, interkulturell und arbeiten 
gern miteinander.

Christkindlmarkt im Haflhof
27.11.2016, 13-18 Uhr im Biergarten des Haflhofs in Münster

Glonner Marktweihnacht
Samstag, 3. Dezember 17 - 22 Uhr und Sonntag, 4. Dezember 

12 – 19 Uhr. Programm und Ausstellerplan in der 
Gewerbebroschüre in dieser Ausgabe und auf S. 16

Weihnachtsmarkt in Herrmannsdorf
Kunst & Handwerk, 3. und 4. Dezember 10 - 18 Uhr

www.herrmannsdorfer.de

Zinneberger Adventsmarkt
4. Dezember 2016, 12 - 19 Uhr, www.schloss-zinneberg.de

Zeit für Geschichte
Wenn sie geschichtlich interessiert sind und freie Zeit für ein 
bereicherndes Engagement übrig haben, dann könnte die Mithilfe 
beim Aufbau unseres Glonner Gemeindearchivs ein passendes 
Betätigungsfeld sein.
Näheres über die verantwortungsvolle Arbeit erhalten sie bei 
einem persönlichen Gespräch nach telefonischer Anmeldung 
vormittags unter 08093 / 909740 bei Jutta Gräf
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Merchant & Friends - Herrmannsdorf 6b - 85625 Glonn

Die Kaffeerösterei
in Hermmannsdorf

  

www.merchantandfriends.com

Die KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie Kaffeerösterei

Rösterei - Café - EspressoMaschinen - Werkstatt

www.glonn.de - Hier finden Sie unter Veranstaltungen den vollständigen 
Glonner Veranstaltungskalender mit vielen Zusatzinformationen


